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Förderfähig
durch die Agentur  

für Arbeit

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?

Bitte bewerben Sie sich online oder senden Sie uns 
folgende Unterlagen zu:
• Bewerbungsschreiben, Lebenslauf
• Letzte allgemein und berufsbildende Zeugnisse und Urkunden in Kopie
• Nachweise über Berufspraxis (soweit vorhanden)
• Aufnahmeantrag mit unterschriebenen Teilnahmebedingungen 1

• Weitere benötigte Unterlagen werden mit Ihnen geklärt

Nach Eingang laden wir Sie gerne zu einem Vorstellungsgespräch ein und 
freuen uns, Sie persönlich kennen zu lernen.

1) Entsprechende Vordrucke erhalten Sie von uns.

Fachschule für Grundschulkindbetreuung (staatl. genehmigt)

Zollhausstraße 95, 90469 Nürnberg 
Tel.: 09 11 / 94 08 95 - 36 
E-Mail: fak.nuernberg@ggsd.de

Fachschule für Grundschulkindbetreuung (staatl. genehmigt)

Neumarkter Straße 83, 81673 München 
Tel.: 089 / 35 81 48 - 0 
E-Mail: fak.muenchen@ggsd.de

Pädagogische  
Fachkraft für Grund-
schulkindbetreuung 
2-jähriger bayerischer Schulversuch

AUSBILDUNG

Die wichtigsten Antworten  
auf einen Blick

Wie lange dauert die Ausbildung?

Zwei Jahre. Das erste Jahr erfolgt in Vollzeit an der Fachschule.  
Das zweite Jahr ist ein von der Schule begleitetes Berufs- 
praktikum, welches auch zweijährig in Teilzeit erfolgen kann.

Für das Berufspraktikum suchen sich die Schüler*innen  
ihre Praxisstelle selbst, eine Vergütung steht ihnen zu.  
Die Ausbildung beginnt jeweils mit dem bayerischen Schuljahr.

Wo kann ich diese Ausbildung absolvieren?

An unseren Fachschulen für Grundschulkindbetreuung  
in München und Nürnberg

Wie viel kostet die Ausbildung?

Über die Kosten informiert Sie auf Nachfrage der Schulstandort. 
Gerne beraten wir Sie auch zu Fördermöglichkeiten.

Welche Zugangsvoraussetzungen muss ich erfüllen?

• mittlerer Schulabschluss

• berufliche Vorbildung durch eine erfolgreich abgeschlossene 	      	
	mindestens zweijährige Berufsausbildung 

• Nachweis über eine sechswöchige praktische Tätigkeit in eine 
sozialpädagogischen oder schulischen Einrichtung im einschlä-	      
gigen Bereich

• Bewerber*innen mit einer anderen Muttersprache als Deutsch: 

    Nachweis über hinreichende Deutschkenntnisse in Wort und 	      
Schrift mindestens auf dem Niveau B2 des gemeinsamen  
europäischen Referenzrahmens für Sprache

Abweichend von den genannten Zugangsvoraussetzungen können 
mit Zustimmung der Schulaufsichtsbehörde ausnahmsweise auch 
Bewerber*innen, deren bisheriger Bildungsstand und beruflicher 
Werdegang eine erfolgreiche Mitarbeit in der Fachschule erwarten 
lassen, in das erste Schuljahr der Fachschule aufgenommen werden.



Das Berufsbild 

Die neu geschaffene Ausbildung zur Pädagogischen Fachkraft 
für Grundschulkindbetreuung ist eng verbunden mit der Ausbil-
dung zum/zur Erzieher/in. Die Pädagogische Fachkraft konzent-
riert sich allerdings auf die Grundschulzeit der Kinder. Sie unter-
stützt Grundschulkinder bei den Hausaufgaben, bietet 
Bildungsangebote außerhalb der schulischen Aufgaben und för-
dert die ganzheitliche Entwicklung des Kindes. 

Mögliche Arbeitsfelder von Pädagogischen Fachkräften  
für Grundschulkindbetreuung:

Schulische Angebote: 
• einfache und verlängerte Mittagsbetreuung
• offene Ganztagsschule (an Grundschulen) 
• gebundene Ganztagsschule (an Grundschulen) 

Angebote der Kinder- und Jugendhilfe:
• Horte
• Häuser für Kinder (Gruppen für Kinder ab 6 Jahren) 
• Ggf. altersgeöffnete Kindergärten 

Mehr Informationen unter: www.ggsd.de

Im Unterricht an unserer Fachschule legen wir großen Wert auf 
eine Vernetzung theoretischer und praktischer Inhalte. Das Ler-
nen wird vor dem Hintergrund der individuellen Lerngeschichte 
unterstützt und begleitet. Altbewährte und moderne Unter-
richtsmethoden unterstützen die individuelle Entwicklung unse-
rer Schüler*innen. Die Erfahrungen während der außerschuli-
schen Praktika werden durch die Begleitung der Lehrkräfte 
intensiviert und reflektiert.

Informationen im Detail  

Fördermöglichkeiten
Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen kann Ihre Aus-
bildung von der zuständigen Agentur für Arbeit gefördert wer-
den; es ist deshalb eine Beratung vor Ausbildungsbeginn 
durch Ihre zuständige Agentur für Arbeit unbedingt erforderlich.

Zeugnis/Prüfungen
Der erste Ausbildungsabschnitt schließt mit einer schriftlichen 
Abschlussprüfung im Fach PPH (zentral gestellt), einer mündli-
chen Prüfung im Fach sozialpädagogische Methoden und einem 
weiteren frei wählbaren Pflichtfach ab.
Der zweite Ausbildungsabschnitt umfasst eine mündliche Prü-
fung und eine praktische Prüfung in der schulischen oder sozial-
pädagogischen Einrichtung.
Absolvent*innen können nach Bestehen einer modifizierten  
Externenprüfung mit einem verkürzten Berufspraktikum den  
Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in erwerben.

Die Ausbildung verleiht die Berufsbezeichnung:
„Pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreuung“*

*	Es handelt sich um einen in Bayern anerkannten Ausbildungsberuf.  
	 Der Tätigkeitsbereich ist derzeit auf bayerische Angebote der Kinder- und  
	 Jugendhilfe sowie bayerische schulische Angebote begrenzt, da es keine  
	 bundesweite Anerkennung in Form einer KMK-Rahmenvereinbarung gibt.

In diesen Fächern werden Sie unterrichtet:

Englisch

Politik und Gesellschaft / Soziologie

Deutsch und Kommunikation

Medienbildung

Pädagogik / Psychologie /  Heilpädagogik 

Sozialpädagogische Praxis

Sozialpädagogische Methoden

Recht, Verwaltung und Organisation

Sprachliche Bildung

Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung

Umwelt- und Gesundheitsbildung

Religiöse und ethische Bildung

Ästhetische Bildung

Musikalische Bildung

Bewegungspädagogik

Übungen: „Lernen lernen“, Spielpädagogik


